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TODESWÜNSCHEN BEGEGNEN
Begleitung von Menschen am Lebensende in katholischen Organisationen

Die Liberalisierung des »assistierten Suizids« im
Jahr 2020 durch das Bundesverfassungsgericht
hat in Gesellschaft, Politik und Kirche eine inten‐
sive Debatte zur Sterbehilfe ausgelöst. Für kirch‐
liche Organisationen, die dem Lebensschutz
hohe Bedeutung beimessen, erweist sich das
Urteil als Herausforderung. Dass Mitarbeitende
im Versorgungsalltag der Gesundheitshilfe mit
Todeswünschen von Klientinnen und Klienten
konfrontiert sind, ist kein neues Phänomen. In‐
wiefern sich die aktuelle Rechtslage und die De‐
batte zum »selbstbestimmten Sterben« jedoch
auf die Anliegen von Klient:innen und Einrich‐
tungskulturen auswirkt, ist schwer absehbar.
Eine Regelung durch den Gesetzgeber in
Deutschland ist angekündigt, steht aktuell aber
noch aus.

Die E-learning-Schulung »Todeswünschen be‐
gegnen« ist ein Lernangebot für Mitarbeitende in
der medizinisch-pflegerischen und betreuenden
sowie beratenden Praxis, im Umgang mit den
Anliegen von Klient:innen am Lebensende
Selbstsicherheit zu gewinnen. Ein geschulter
Umgang mit Todeswünschen, die auch konkre‐
tes suizidales Begehren umfassen können, kann
Menschen Leidensdruck nehmen und Lebens‐
willen stärken, unbeschadet ihres Anspruches
auf Selbstbestimmung.

Die Schulung besteht aus Lernfilmen mit Einfüh‐
rungslektion und Themenlektionen, die eine all‐
gemeine Einführung und grundlegende Orientie‐
rungen bieten. Es wird entsprechend empfoh‐
len, sie durch das Angebot eines Forums für
Themenausführungen, Fragen und Diskussion
(Präsenz- und/oder Onlineformat) zu ergänzen
und zu vertiefen.

Themenwahl und Aufbau sind Resultat von au‐
ßer- und innerverbandlichen Diskussionen, er‐
probten Web- und Präsenzfortbildungsforma‐
ten sowie der Rezeption des einschlägigen
Fach- und Praxisdiskurses.
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Lektionen
0. Einführung: Lebensende als Entscheidungsphase
1. Sterbebegleitung und Sterbehilfe
2. Suizid und Suizidalität
3. Umgang mit Todeswünschen
4. Katholische Positionierung
5. Prävention und Krisenintervention

Zugang
www.lernplattform.caritas-campus.de

Ansprechpartner
Dr. Boris Krause, krause@caritas-muenster.de

Zielgruppe
Mitarbeitende aus Verbänden, Einrichtungen
und Diensten der Gesundheitshilfe der Caritas

Ressourcen
Lernfilme, Selbstcheck, Dokumentenbox

Dauer
ca. 60 Minuten
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